
 

 

 

 

 

 

Giovanni Cera: Farben der mediterranen Flora (34 Aquarelle)

1. Carpobrotus acinaformis.  
    Carpobrotus 
Wasserfarbe auf Papier 
Wilde Pflanze. 
Diese Pflanze ist ursprünglich im südli-
chen Afrika beheimatet. Vom Menschen 
wurde sie jedoch auch nach Europa, 
Amerika sowie Australien verschleppt. 
Wuchernde Pflanze. 
Ort der Erhebung: Pulsano, Apulien. 
 

2. Pistacia Lentiscus. Mastixstrauch 
Wasserfarbe auf Papier 
Wilde Pflanze. 
Der Mastixstrauch wächst als Strauch, ist 
Pflanze im Mittelmeergebiet heimisch und 
stellt einen typischen Vertreter der 
Macchienvegetation dar. 
Ort der Erhebung: Pulsano, Apulien. 
 

3. Myrtus communis. Myrte 
Wilde Pflanze. 
Wasserfarbe auf Papier 
Die Myrte ist im Mittelmeergebiet hei-
misch. Sie ist eine Gewürzpflanze und hat 
einen delikaten Duft. 
Ort der Erhebung: Pulsano, Apulien. 
 

4. Juniperus oxycedrus. Zedern-Wacholder.  

    Juniperus communis. Gemeiner 
     Wacholder 
Wasserfarbe auf Papier 
Wilde Pflanze. 
Der Zedern-Wacholder wächst als Strauch 
an den Küsten und auf den Dünen des 
Mittelmeeres. Die kugelförmigen Zapfen 
sind rötlichbraun, wenn sie reif sind.   
Ort der Erhebung: Manduria, Apulien.  
 

Der Gemeine Wacholder ist in Europa sehr 
verbreitet und die Beeren sind ein wich-
tiges Gewürz in den europäischen Küchen.  
Ort der Erhebung: Firenzuola, Toskana. 
 

 
 
 

5. Kontrollturm an der ionischen Küste 
Wasserfarbe auf Papier 
Auf den Dünen wachsen Carpobrotus 
(Abb. 1), Mastixstrauch (Abb. 2), Myrte 
(Abb. 3), Juniperus oxycedrus (Abb. 4) und 
Kopfiger Thymian. 
Ort: Pulsano, Apulien. 
 
6. Olea aeuropea. Olivenbaum 
Wasserfarbe auf Papier 
Angebaute Pflanze. 
Der Olivenbaum ist ein wichtiges Element 
der mediterranen Vegetation und Kultur-
landschaft. 
Ort der Erhebung: Manduria, Apulien. 
 
7. Opuntia ficus indica. Feigenkaktus 
Wasserfarbe auf Papier 
Diese Pflanze ist in Südamerika, Australien 
und im Mittelmeergebiet verwildert. - Es 
wird behauptet, dass sizilianische Bauern 
diese Früchte zum Frühstück aβen. 
Ort der Erhebung: eigener Garten, Apulien. 
 
8. Opuntia ficus indica var. Humifosa 
Wasserfarbe auf Papier 
Diese Pflanze ist im Mittelmeergebiet 
verwildert. Die Früchte sind nicht essbar. 
Ort der Erhebung: Pulsano, Apulien. 
 
9. Morus alba et Morus nigra. Weiße 
Maulbeere und Schwarze Maulbeere 
Wasserfarbe auf Papier. 
Angebaute Pflanze. 
Die Weiße Maulbeere ist ursprünglich in 
China beheimatet. Da sie die wichtigste 
Maulbeer-Art für die Seidenraupenzucht 
darstellte, wurde sie auch in vielen 
anderen klimatisch geeigneten Regionen 
außerhalb Chinas gepflanzt. 
Die Rote Maulbeere ist ursprünglich im 
östlichen Nordamerika beheimatet. 
Ort der Erhebung: eigener Garten, Apulien. 
 
 

 



 
10. Prunus cerasifera. Kirschpflaume 
Wasserfarbe auf Papier. 
Angebaute Pflanze. 
Die Kirschpflaume wächst als niedriger, 
breiter Baum oder Strauch. Die kugeligen 
Steinfrüchte weisen einen Durchmesser 
von etwa 2 bis 3 cm auf, also etwa mit 
Mirabellen vergleichbar. Die Früchte reifen 
früh, teilweise schon im Juni und im Juli 
mit einzelnen nachreifenden Sorten. Die 
essbaren Früchte sind entweder gelb bis 
kirschrot. 
Ort der Erhebung: eigener Garten, Apulien. 
 
11. Eriobotrya japonica.   
     Japanische Wollmispel 
Wasserfarbe auf Papier 
Angebaute Pflanze. 
Die Wollmispel gelangte Ende des 18. Jhs. 
aus Südostasien nach Europa und wird 
heute in vielen Ländern mit mediterranem 
oder subtropischem Klima angebaut. 
Ort der Erhebung: eigener Garten, Apulien. 
 
12. Citrus aurantium. Bitterorange 
Wasserfarbe auf Papier 
Wilde Pflanze. 
Die Bitterorange (oder Pomeranze) ist im 
Mittelmeergebiet heimisch. Ihre Frucht ist 
orangenähnlich, aber bitter und kleiner. 
Ort der Erhebung: eigener Garten, Apulien. 
 
13. Citrus limon. Zitrone 
Wasserfarbe auf Papier 
Angebaute Pflanze. 
Die Zitrone ist im gesamten Mittelmeer-
raum heimisch. 
Ort der Erhebung: eigener Garten, Apulien. 
 
14. Trullo in der Nähe der Küste 
Wasserfarbe auf Papier 
Typische ländliche Hütte und Mauer aus 
Stein mit wilden und angebauten Pflanzen. 
Im Hintergrund befinden sich ein Gebäude 
und eine weiβe Mauer, die die Zitrus-
pflanze vor der Kälte schützt. 
 
 
 
 

 
Von links nach rechts: Olivenbaum (Abb. 
6), Opuntia ficus indica (Abb. 7), Opuntia 
ficus indica Art Humifosa (Abb. 8), Weiße 
Maulbeere (Abb. 9), Kirschpflaume (Abb. 
10), Japanische Wollmispel (Abb. 11), 
Bitterorange (Abb. 12), Zitrone (Abb. 13), 
Echte Feige. 
Ort: Manduria, Apulien. 
 
15. Prunus avium. Vogelkirsche 
Wasserfarbe auf Papier. 
Wilde Pflanze. 
Die Pflanze ist in ganz Europa verbreitet. 
Ort der Erhebung:   
Borgo San Lorenzo, Toskana. 
 
16. Prunus spinosa. Schlehdorn 
Wasserfarbe auf Papier. 
Wilde Pflanze. 
Die Heimat des Schlehdorns erstreckt sich 
über ganz Europa. Er bevorzugt sonnige 
Standorte an Weg- und Waldrändern. Man 
findet ihn in der Toskana häufig in Gesell-
schaft von Wacholder, Haselnuss, Wild-
rosen und Weißdorn. 
Ort der Erhebung:   
San Piero a Sieve, Toskana. 
 
17. Punica granatum. Granatapfel 
Wasserfarbe auf Pergament. 
Die Heimat des Granatapfels liegt in West- 
und Mittelasien; heute ist der Granatapfel 
im Mittelmeerraum eine verbreitete 
angebaute Pflanze.   
Lateinisch: granum (Sing.) „grana“ (Plur.), 
Deutsch: Kern und Körner,   
English und Französisch: Pomegranate, 
Italienisch: Melograno, Spanisch: Granada, 
Niederländisch: Granaatappel. 
Ort der Erhebung:   
Sesto Fiorentino, Toskana. 
 
18. Rosa canina. Hundsrose 
Wasserfarbe auf Papier. 
Wilde und wuchernde Pflanze. 
Die Hundsrose ist als Wildrose die weit-
verbreitetste wilde Rose in Italien und in 
Mitteleuropa. 
Ort der Erhebung:   
San Piero a Sieve, Toskana. 



 
19. Rubus ulmifolius.   
      Mittelmeer-Brombeere 
Wasserfarbe auf Papier. 
Wilde und wuchernde Pflanze. 
Diese Pflanze ist in ganz Europa ver-
breitet, ihre Früchte werden gerne ge-
gessen und zum Backen benutzt.  
Ort der Erhebung:   
San Piero a Sieve, Toskana. 
 
20. Ruscus aculeatus.   
     Stechender Mäusedorn 
Wasserfarbe auf Papier. 
Wilde Pflanze. 
Der Stechende Mäusedorn ist eine weit-
verbreitete und typische Art der mediter-
ranen Flora. Ihre roten Beeren sind giftig. 
Ort der Erhebung:   
San Piero a Sieve, Toskana. 
 
21. Sorbus torminalis. Elsbeere 
Wasserfarbe auf Papier. 
Die Elsbeere gehört zur mittel- und 
südeuropäischen Flora. Die kleinen, apfel-
artigen Früchte sind essbar. In Deutsch-
land wurde die Elsbeere im Jahr 2011 zum 
Baum des Jahres gewählt. 
Ort der Erhebung:   
San Piero a Sieve, Toskana. 
 
22. Sorbus Aria. Echte Mehlbeere 
Wasserfarbe auf Papier. 
Die Echte Mehlbeere ist in West-, Mittel- 
und Südeuropa verbreitet. Ihre getrock-
neten und gemahlenen Beeren wurden 
früher als Mehlersatz benutzt und zum 
Brot-backen verwendet. 
Ort der Erhebung: Florenz, Toskana. 
 
23. Corylus avellana. Gemeine Hasel 
Wasserfarbe auf Papier. 
Die Gemeine Hasel ist bekannt für ihre 
essbaren Nüsse. Avellana bezieht sich auf 
die antike italienische Stadt Avella, in der 
Provinz Avellino (Kampanien). Die Region 
ist schon seit dem Altertum für den Hasel-
nussanbau bekannt. 
Ort der Erhebung:   
San Piero a Sieve, Toskana. 
 

 
24. Crataegus monogyna.   
      Eingriffeliger Weißdorn 
Wasserfarbe auf Papier. 
Wilde Pflanze. 
Der Eingriffelige Weißdorn kommt häufig in 
Mitteleuropa vor. Er wächst gerne an 
Hecken, Gebüschen und Waldrändern. 
Ort der Erhebung:   
San Piero a Sieve, Toskana. 
 
25. Euonymus europaeus.   
      Gewöhnlicher Spindelstrauch 
Wasserfarbe auf Papier. 
Wilde Pflanze. 
Den Spindelstrauch findet man vor allem in 
Europa, vor allem in Mitteleuropa. Alle 
Pflanzenteile des Gewöhnlichen Spindel-
strauches sind giftig. 
Ort der Erhebung:   
San Piero a Sieve, Toskana. 
 
26. Solanum dulcamara.   
      Bittersüßer Nachtschatten 
Wasserfarbe auf Papier. 
Wilde Pflanze. 
Der Bittersüße Nachtschatten gehört zur 
Familie der Solanaceae, die eine wichtige 
Pflanzen-Gruppe darstellen. Zu dieser 
Familie gehören auch Tomaten, Aubergi-
nen und Kartoffeln. Der Bittersüße Nacht-
schatten ist eine Kletterpflanze; auf dem 
Bild rankt sich ein trockener Zweig des 
Bittersüßen Nachtschatten mit ihren 
Früchten an einer andere Pflanze hoch. 
Alle Pflanzenteile dieser Pflanze sind giftig. 
Ort der Erhebung:   
San Piero a Sieve, Toskana. 
 
27. Luftbild von Campomigliaio 
Wasserfarbe und Ausziehtuschefeder auf 
Papier. 
Entlang des Baches befinden sich Ge-
meine Hasel, Hundsrose und Mittelmeer-
Brombeere. Entlang den Pfaden Bittersü-
ßer Nachtschatten, Gewöhnlicher Spindel-
strauch, Eingriffeliger Weißdorn, Schleh-
dorn. An den Waldrändern wachst der 
Stechende Mäusedorn. 
Ort: San Piero a Sieve, Toskana 
 



 
28. Fagus sylvatica. Rotbuche 
Wasserfarbe auf Papier. 
Dieser Baum ist in ganz Europa verbreitet 
und wächst in großräumigen Wäldern. In 
Deutschland wurde die Rotbuche im Jahr 
1990 zum Baum des Jahres gewählt. 
Ort der Erhebung:   
Palazzuolo sul Senio, Toskana. 
 
29. Juglans regia. Echte Walnuss 
Wasserfarbe auf Papier. 
Angebaute Pflanze.  
In Europa wird die Echte Walnuss auf 
Bauernhöfen, in Gärten oder als Einzel-
baum in der Feldflur kultiviert. In Kam-
panien (Italien) baut man sie zur Frucht-
produktion an. In Deutschland wurde die 
Echte Walnuss im Jahr 2008 zum Baum 
des Jahres gewählt. 
Ort der Erhebung: Vaglia, Toskana. 
 
30. Ligustrum vulgare.   
      Gewöhnlicher Liguster 
Wasserfarbe auf Papier. 
Der Gewöhnliche Liguster ist in ganz 
Europa verbreitet. Die schwarzen Beeren 
sind giftig. 
Ort der Erhebung:   
San Piero a Sieve, Toskana. 
 
31. Phillirea latifolia.   
      Breitblättrige Steinlinde 
Wasserfarbe auf Papier. 
Wilde Pflanze. 
Das natürliche Verbreitungsgebiet der 
Breitblättrigen Steinlinde befindet sich im 
Mittelmeerraum. 
Ort der Erhebung: Florenz, Toskana. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
32. Sorbus aucuparia.   
      Eberesche, Vogelbeere 
Wasserfarbe auf Papier 
In Mitteleuropa ist die Vogelbeere weit 
verbreitet. Der Name stammt von den rot-
orangefarbigen Beeren, die der Baum im 
Frühherbst entwickelt und die gerne von 
Vögeln gefressen werden. In Deutschland 
wurde die Eberesche im Jahr 1997 zum 
Baum des Jahres gewählt. 
Ort der Erhebung:   
Borgo San Lorenzo, Toskana. 
 
33. Quercus robur. Stieleiche 
Wasserfarbe auf Papier. 
Die Stieleiche ist die in Mitteleuropa am 
weitesten verbreitete Eichenart. 
In Deutschland wurde sie im Jahr 1989 
zum Baum des Jahres gewählt. 
Ort der Erhebung:   
San Piero a Sieve, Toskana. 
 
34. Luftbild des Schlosses von Trebbio  
Wasserfarbe und Ausziehtuschefeder auf 
Papier. 
Im Wald befinden sich Stieleiche, 
Rotbuche, Elsbeere und Eberesche / 
Vogelbeere. Im Land befinden sich der 
Gewöhnlicher Liguster und Vogelkirsche 
so wie viele wilde Pflanzen. 
Ort: Castello del Trebbio,   
San Piero a Sieve, Toskana 
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